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L10014 Gemeindeordnung Gemeindeaufsicht Gemeindehaushalt

Oberösterreich

L81504 Umweltschutz Oberösterreich

L81514 Umweltanwalt Oberösterreich

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §8;

B-VG Art119a Abs5;

GdO OÖ 1990 §102;

UmweltschutzG OÖ 1996 §4;

UmweltschutzG OÖ 1996 §5;

1. AVG § 8 heute

2. AVG § 8 gültig ab 01.02.1991

1. B-VG Art. 119a heute

2. B-VG Art. 119a gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

3. B-VG Art. 119a gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

4. B-VG Art. 119a gültig von 01.01.1985 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 490/1984

5. B-VG Art. 119a gültig von 21.07.1962 bis 31.12.1984 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 205/1962

Rechtssatz

Ein staatliches Organ (wie die oberösterreichische Ummweltanwaltschaft auf Grund des § 4 OÖ UmweltschutzG 1996)

verfügt nicht über subjektive Rechte, sondern übt Kompetenzen aus (vgl. Grabenwarter, Subjektive Rechte und

Verwaltungsrecht, 16. ÖJT 2006, I/1, S. 147 A). In ständiger Rechtsprechung hat der Verwaltungsgerichtshof

unbeschadet dessen jedoch ausgesprochen, dass die sich aus einer ausdrücklich eingeräumten Parteistellung

ergebenden Prozessualrechte allerdings subjektive-öAentliche Rechte der Organpartei darstellen (Hinweis E vom 23.

Jänner 2009, 2008/02/0190, mwN). Subjektiv-öAentliche Rechte des materiellen Rechts könnten hingegen allenfalls nur

auf Grund einer entsprechenden Regelung des Materiengesetzgebers zustehen (Hinweis E vom 4. März 2008,

2008/05/0028, und E vom 15. Mai 2008, 2008/09/0063).Ein staatliches Organ (wie die oberösterreichische

Ummweltanwaltschaft auf Grund des Paragraph 4, OÖ UmweltschutzG 1996) verfügt nicht über subjektive Rechte,

sondern übt Kompetenzen aus vergleiche Grabenwarter, Subjektive Rechte und Verwaltungsrecht, 16. ÖJT 2006, I/1,

Sitzung 147 A). In ständiger Rechtsprechung hat der Verwaltungsgerichtshof unbeschadet dessen jedoch

ausgesprochen, dass die sich aus einer ausdrücklich eingeräumten Parteistellung ergebenden Prozessualrechte

allerdings subjektive-öAentliche Rechte der Organpartei darstellen (Hinweis E vom 23. Jänner 2009, 2008/02/0190,

mwN). Subjektiv-öAentliche Rechte des materiellen Rechts könnten hingegen allenfalls nur auf Grund einer

entsprechenden Regelung des Materiengesetzgebers zustehen (Hinweis E vom 4. März 2008, 2008/05/0028, und E vom

15. Mai 2008, 2008/09/0063).
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